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Wir werden alle zunehmend digitaler. Neue Dienstleistungen und Technologien
durchdringen nahezu jeden Bereich des täglichen Lebens und Wirtschaftens. Es entwickeln
sich neue Chancen des Zusammenlebens und der Zusammenarbeit, der gesellschaftlichen
Teilhabe sowie wirtschaftliche Erfolge. Grundlage hierfür bilden leistungsfähige
Breitbandnetze, die Privathaushalten, sozialen Einrichtungen und Unternehmen zur
Verfügung stehen müssen.

In Bocholt liegt die Verfügbarkeit von gigabitfähigen Anschlüssen (inkl. Kabel-TV) bei ca.
72 Prozent (Stand 12/2021).   Um diese Quote positiv weiterzuentwickeln, werden
verschiedene Maßnahmen auf eigene Kosten der Telekommunikationsunternehmen oder
durch Förderprojekte ergriffen.

Für Telekommunikationsunternehmen ist in ländlichen Räumen der Ausbau von
Glasfasernetzen häufig unrentabel, da die Ausbaukosten nicht im Verhältnis zu den zu
erwartenden Einnahmen stehen. Um diese sog. Wirtschaftlichkeitslücke zu schließen,
bieten der Bund und das Land NRW verschiedene Förderprogramme an. Die Förderquote
liegt dabei regelmäßig bei 80 bzw. 90 Prozent. Der verbleibende Anteil ist aus Eigenmitteln
der Kommunen zu tragen. Die Stadt Bocholt nutzt diese Chance, um sukzessive eine
flächendeckende Breitbandversorgung aufzubauen. 

Von 2019 bis 2021 konnten so ca. 1.000 Haushalte von einem geförderten
Breitbandanschluss profitieren.

Um weiteren Privathaushalten und Unternehmen einen geförderten Breitbandanschluss zu
ermöglichen, wurde im Jahr 2022 ein Förderantrag auf die sog. Graue Flecken Förderung
gestellt. Weitere Informationen zu diesem aktuell laufenden Projekt können dem Abschnitt
Graue Flecken Förderung in der Stadt Bocholt entnommen werden.

Zuletzt werden bis Mitte des Jahres 2024 die Bocholter Grundschulen einen geförderten
Breitbandanschluss erhalten. Umgesetzt wird das Projekt in enger Zusammenarbeit der
Stadt Bocholt und der Bocholter Energie- und Wasserversorgung GmbH. Nach Fertigstellug
verfügen alle Schulen in Bocholt über einen gigabitfähigen Anschluss, der für die digitale
Vernetzung im Schulalltag essenziell ist.

Breitbandausbau

Die digitale Zukunft gestalten

Geförderter Breitbandausbau

https://www.bocholt.de/breitbandausbau#GraueFlecken
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In Gebieten, in denen sich ein Ausbau nicht rentiert und ein Marktversagen festgestellt
wird, unterstützen die Bundesregierung und die Länder mit einer Breitbandförderung
(Bundesförderprogramm Gigabit). Das Graue Flecken Programm (sog. Hellgraue Flecken)
richtet sich an Privathaushalte, denen im   Download weniger als 100 Mbit/s technisch
zuverlässig zur Verfügung stehen. Darüber hinaus sind sozioökonomische Schwerpunkte,
zu denen insbesondere Unternehmen und landwirtschaftliche Betriebe zählen,
grundsätzlich unabhängig von einer Aufgreifschwelle förderfähig, solange sie nicht bereits
gigabitfähig erschlossen sind.

Der Stadt Bocholt liegt ein vorläufiger Bewilligungsbescheid für das Förderprojekt vor.
Ausgebaut werden voraussichtlich ca. 1.000 Adressen, die außerhalb des innerstädtischen
Kernbereiches liegen. Im nächsten Schritt wird der Glasfaserausbau durch die Stadt
Bocholt in einem umfangreichen europaweiten Vergabeverfahren ausgeschrieben. Ein
Zuschlag wird für Ende Mai 2024 erwartet. Danach können Aussagen zu einer
differenzierten Zeitplanung getroffen werden.

Weitere Informationen zur Bundesförderung Gigabit erhalten Sie auf der Seite des
Projektträgers aconium .

Möglichkeit der Adressabfrage für Privathaushalte
Sie wollen überprüfen, ob Ihre Adresse vom Förderprojekt umfasst ist, also einen
geförderten Breitbandanschluss erhalten kann? Zur Adressabfrage gelangen Sie hier

.

 

Hinweis:

Bitte beachten Sie, dass die BEW einen eigenwirtschaftlichen Breitbandausbau im
Kernbereich der Stadt Bocholt umsetzt. Sofern Ihre Adresse in den
eigenwirtschaftliche Ausbau fällt, ist eine Förderung ausgeschlossen. Informationen
dazu erhalten Sie über den angegebenen Kontakt.

Graue Flecken Förderung in der Stadt Bocholt

© Adobe Stock

Glasfaser und Breitband

https://atenekom.eu/kompetenzen/foerdermittelberatung/breitbandfoerderung-gigabit/
https://redaktion.bocholt.de/rathaus-und-buergerservice/verwaltung/buergerservice/online-dienste/breitbandausbau-privathaushalte
https://www.bocholt.de/breitbandausbau/_/glasfaser_kabel.jpg


www.bocholt.de/breitbandausbau Seite 3/5

Stadt Bocholt - Der Bürgermeister


Kaiser-Wilhelm-Straße 52-58, 46395 Bocholt


www.bocholt.de


Instagram: @stadt.bocholt | Facebook: fb.com/stadt.bocholt

Neben dem geförderten Ausbau können Telekommunikationsunternehmen auf eigene
Kosten eine Breitbandinfrastruktur errichten.

Derzeit ist der Stadt Bocholt ein konkretes Ausbauvorhaben bekannt. Die Bocholter Energie-
und Wasserversorgung GmbH wird das Telekommunikationsnetz im Kernbereich der Stadt
eigenfinanziert auf ein modernes Glasfasernetz aufrüsten. Weitere Informationen zu
diesem Projekt können Sie der Internetseite "faserfreunde"  entnehmen.

 

Jana Weiß
Steuerungsunterstützung

Büro des Bürgermeisters

 E-Mail senden

 +49 2871 953-1292

Eigenwirtschaftlicher Breitbandausbau in der Stadt Bocholt

Kontakt

https://www.faserfreunde.de/
mailto:Jana.Weiss@bocholt.de
tel:+49%202871%20953-1292
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https://bmdv.bund.de/DE/Home/home.html
https://aconium.eu/
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